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Herren Bezirksklasse Ost

TSB Schwäbisch Gmünd II : FC Schechingen II 
Samstag, 10.12.2022, 19:30 Uhr

Stütz bleibt gegen den FC Schechingen II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Jörg Reyda nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSB Schwäbisch Gmünd II im Match der Herren Bezirksklasse Ost
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam FC Schechingen II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Oliver Stütz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
8.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Kluske / Stütz bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Fischer / Röhrle und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. In toller
Verfassung präsentierten sich Schiek / Köhler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lehmann / Senger. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Merkle / Probst konnten Nägele / Reyda anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Gunther Schiek bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Moritz Senger. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 1:3 verlor nachfolgend Michael Kluske seine Partie
gegen Sven Lehmann. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Oliver Stütz war in der Partie gegen Achim Röhrle nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Auf Messers Schneide stand wenig später die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Ulrich Köhler und Philipp Fischer, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Ralph Nägele das Spiel gegen Fabian Probst und
gewann mit 8:11, 12:10, 11:6 11:4. Jörg Reyda gelang es, Erich Merkle im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des TSB Schwäbisch Gmünd II und des FC Schechingen II in die Box.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Lehmann war für Gunther Schiek am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Michael Kluske hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Moritz Senger beim 11:5, 11:6, 11:6 wenig
Schwierigkeiten. Oliver Stütz hatte im Einzel gegen Philipp Fischer am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der neue Zwischenstand war 6:6. Ulrich Köhler
hatte nachfolgend gegen Achim Röhrle bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Einen Sieg holte Ralph Nägele
bei seinem 3:1 gegen Erich Merkle. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jörg Reyda den Gastspieler Fabian
Probst in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit war
der 9. Punkt für den TSB Schwäbisch Gmünd II im Kasten.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSB Schwäbisch Gmünd II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Leinzell am 14.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des FC Schechingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen den TV Hebsack erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd II

Doppel: Kluske / Stütz 1:0, Schiek / Köhler 0:1, Nägele / Reyda 0:1 
Einzel: G. Schiek 0:2, M. Kluske 1:1, O. Stütz 2:0, U. Köhler 1:1, R. Nägele 2:0, J. Reyda 2:0 

 FC Schechingen II
Doppel: Lehmann / Senger 1:0, Fischer / Röhrle 0:1, Merkle / Probst 1:0 
Einzel: S. Lehmann 2:0, M. Senger 1:1, P. Fischer 1:1, A. Röhrle 0:2, E. Merkle 0:2, F. Probst 0:2


